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TOTENTAFEL

Der Pilzverein Murgenthal verlor am 12.Mai

1961 mit
Hans Künzle

ein treues Aktivmitglied. Durch tragischen

Unglücksfall auf dem Heimweg von der

Arbeit wurde er unerwartet aus unsern Reihen

gerissen.

Seit der Gründung stand er unserer Sektion

mit Rat und Tat uneigennützig als

vorzüglicher Kamerad zur Seite, wofür er vor
4 Jahren mit der Vereins-Ehrenmitglied-
schaft belohnt wurde. Hans, wir gedenken

Deiner. Ruhe in Frieden. W.A.

AUS UNSERN YERBANDSVEREINEN

Pilzverein Birsfelden

Am Bestimmungsabend vom 3. Juli 1961 wurden durch das Mitglied Herrn
Ferdinand Bernhard zwei Prachtsexemplare Eichhasen mitgebracht. Der eine hatte
einen Durchmesser von 40 cm. Von unserem Vereinswirt, Herrn Enocari, wurden
die beiden Pilze auf köstliche Art zubereitet und den Anwesenden serviert. Den
beiden Herren danken wir bestens für ihre uneigennützige Zuvorkommenheit.

Die Boletusküche empfiehlt

Perlpilze

Der Perlpilz wird als ausgezeichneter Speisepilz oft noch verkannt. Es wird ihm
nachgesagt, er verursache, ähnlich wie der Graue Wulstling, im Hals ein leichtes
Kratzen. Diese unangenehme Erscheinung dürfte aber nur dort auftreten, wo er
als Mischpilz Verwendung findet. Dabei wird er zu lange gekocht, und in der
Folge tritt dann eben der geschilderte Umstand ein, ganz abgesehen davon, daß

er völlig verkocht, fast zu Brei wird. Wir empfehlen deshalb, den Perlpilz nur
3-5 Minuten auf dem Feuer zu lassen, und geben hiefür die folgenden Rezepte:
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